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Produktneuheiten 

Die neue blend-a-dent Super-
Haftcreme Extra Schutz

Die Lebenserwartung der Deutschen steigt
stetig und gerade für Zahnarzt-Teams wird
diese demografische Entwicklung eine Her-

ausforderung sein. Jeder zweite
über 60-Jährige trägt eine Voll-
oder Teilprothese, und gerade die
Eingewöhnung ist für viele oft
schwierig.
Die blend-a-med-Forschung bringt
jetzt ein Produkt auf den Markt,
das speziell auf ein Problem zuge-

schnitten ist, das Prothesenträgern zu schaf-
fen macht: Zwischen Zahnersatz und Zahn-
fleisch setzen sich häufig Speisereste fest, un-
angenehme Schmerzen sind die Folge. Die
neu entwickelte blend-a-dent Super-Haftcreme
Extra Schutz lässt sich durch ihre neue, dün-
ne Dosierspitze präzise am Außenrand des
Zahnersatzes auftragen. Nach dem Einset-
zen bewirkt dies eine perfekte Abdichtung
des schmalen Spalts zwischen Prothese und
Zahnfleisch.
Für „Prothesen-Neulinge“ gibt es das Einstei-
gerset mit einer Informationsbroschüre über
„Tipps & Tricks für die Dritten“, einer weichen
Prothesenbürste für die Reinigung sowie einer
kleinen Probetube blend-a-dent Super-Haft-
creme. Zahnärzte können die kostenlosen
Sets für ihre Patienten bei der blend-a-med
Forschung, 65823 Schwalbach anfordern.

Nach Angaben von:
intervox – Agentur für Pressearbeit
Widenmayerstr. 12
80538 München
Telefon: 089/ 29 25 34
Fax: 089/ 29 25 38
Email:  intervox@voxpress.de

Implantatbehandlung auch in
schwierigen Fällen möglich 

Im Laufe der letzten 15 Jahre hat die Firma
Astra Tech ein wissenschaftlich dokumentier-
tes Implantatsystem entwickelt. Es basiert
auf drei innovativen, patentierten Merkma-
len (s. Abb.):
Conical Seal Design™ bietet eine passgenaue,
konische Verbindung zwischen Implantat
und Abutment unterhalb des marginalen

Knochenniveaus. Dadurch über-
trägt Conical Seal Design™ Bela-
stungen tiefer in den Knochen und
reduziert die Belastungsspitzen
am Implantathals, was aktiv zum
Erhalt des marginalen Knochenni-
veaus beiträgt.
MicroThread™, das Mikrogewinde
am Implantathals, wurde so kon-
zipiert, dass der angrenzende Kno-
chen mechanisch beansprucht
wird. Hierdurch wird einem Knochenabbau
und Knocheneinbrüchen vorgebeugt. Zusätz-
lich gewährleistet MicroThread™ eine opti-
male Belastungsverteilung und bewirkt da-
mit eine Verringerung der Belastungsspitzen.
OsseoSpeed™ ist die weltweit erste raue, mit
Fluoriden modifizierte Implantatoberfläche
aus Titan. Diese modifizierte Oberfläche sti-
muliert in der frühen Heilungsphase kno-
chenbildende Zellen am Implantat; darüber
hinaus scheint sie knochenzerstörende Zel-
len in ihrer Aktivität zu bremsen. 
Durch das Zusammenwirken dieser drei Eigen-
schaften kann ein stabiles Niveau des mar-
ginalen Knochens langfristig gewährleistet
werden.

Nach Angaben von:
Astra Tech GmbH
An der kleinen Seite 8
65604 Elz
Telefon: 064 31/ 98 69-0
Fax: 064 31/ 98 69-500
Internet: www.astratech.com oder
www.astratechdental.com

Neues Zahnpflege-Konzept für
die Karies- und Parodontitis-
Prophylaxe

Das französische Unternehmen Barth Corp.
hat ein neuartiges Mundhygienekonzept
entwickelt – Lyre-Jet®. Es beruht auf einem
mechanisch-hydraulischen Synergie-Effekt:
Um die Zahnzwischenräume zu säubern,
nutzt der Lyre-Jet® drei gleichzeitig ablau-
fende Vorgänge, nämlich die Wirkung eines
Zahnseide-Fadens, eines doppelten pulsie-
renden Wasserstrahls und Vibrationen. Der
Faden löst den Belag, den Zahnstein und die
Bakterien, die eingespritzten Wasserstrahlen
spülen es weg. 
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blend-a-dent Super-Haftcreme
Extra Schutz

Zahnimplantate von Astra Tech
mit den drei innovativen, paten-
tierten Merkmalen
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Die Zahnbürste entfernt – Untersuchungen
zufolge – 37 Prozent des Zahnbelags auf den
Kauflächen, an den Außen- und Innenseiten
der Zähne. Ein Großteil des Zahnbelags – ca.
63 Prozent – bleibt allerdings in den Zahn-
zwischenräumen und verursacht maßgeb-

lich Karies, Zahnstein und parodon-
töse Erkrankungen. Der Lyre-Jet® ent-
fernt nun diesen interdentalen Zahn-
belag zu 100 Prozent und kräftigt
darüber hinaus durch Vibrationen
Zahnfleisch und Parodontium. Auf
diese Weise ergibt sich ein einzigartig
umfassender Schutz für die Zähne. 
Das Gerät kann von allen Alters-
gruppen, einschließlich Kindern ab
dem vierten Lebensjahr, genutzt wer-
den. Es eignet sich auch für Patienten
mit Zahnkronen, eng stehenden oder
verwachsenen Zähnen. Das Gerät
kann für 125,– Euro direkt bei Barth

Corp bestellt werden, ein Bestellformular ist auf
der Homepage www.lyrejet.com abzurufen.

Nach Angaben von:
Barth Corp
Fred Barth
23 Avenue de la Turquoise
1640 Rhode S.G.
Belgien
Telefon/Fax: +32/ 2 361 63 32
E-Mail: fred.barth@skynet.be
Internet: www.lyrejet.com

Patientenfreundliche Beratung
in der Implantologie
Die neue Version der Röntgensoftware von
Sirona, SIDEXIS XG 1.5, ermöglicht eine hö-

here Beratungsqualität in
der Implantologie. Mit dem
integrierten Zusatzmodul
(„Plug-In“) ImplantPlus las-
sen sich geplante Implan-
tate durch eine Simulation
im Kiefer realitätsnah visu-
alisieren. Dadurch können
dem Patienten anschau-
lich das Verfahren, der not-

wendige Aufwand und die Vorteile einer Im-
plantatversorgung erläutert werden. Inte-
griert sind Darstellungen von zahlreichen
Implantat-Typen, zusätzlich können auch
selbst Implantate definiert werden. Die Im-

plantate lassen sich in die digitale Röntgen-
aufnahme integrieren und auf der Bildober-
fläche frei bewegen. 
Wichtige Voraussetzung, um ImplantPlus
anwenden zu können, ist eine digitale Rönt-
genaufnahme in konstanter Vergrößerung
mit einem Objekt bekannter Größe – etwa
eine Metallkugel oder ein Instrument – an
der geplanten Implantatposition. Anhand
dieser Referenz lässt sich das Implantat pro-
portional in der Aufnahme darstellen.
Das Programm wird ab Mitte Mai 2006 lie-
ferbar sein. Auch ein Update für SIDEXIS XG
wird ab Mai erhältlich sein. 

Nach Angaben von:
Sirona Dental Systems GmbH
Fabrikstraße 31
64625 Bensheim
Telefon: 0180/ 188 99 00
Fax: 0180/ 5 54 46 64
E-Mail: contact@sirona.de
Internet: www.sirona.de

Schleimhautpflegende
Prothesenhaftcreme
Viele Protheseträger wünschen sich ein Haft-
mittel, das gleichzeitig die empfindliche
Mundschleimhaut pflegt. Protefix hat nun
eine Haft-Creme mit Aloe Vera entwickelt,
die mit hautpflegenden und feuchtigkeits-
spendenden Vitalstoffen ausge-
stattet ist. Weiterhin gewährlei-
stet bleibt die bewährte Nass-
Haftkraft. Die Protefix Haft-Cre-
me Aloe Vera bietet so einerseits
eine problemlose Anwendung
ohne Trockenlegung des Gebis-
ses und Sicherheit für den ganzen Tag, ande-
rerseits pflegt sie angenehm mild die Mund-
schleimhaut. 
Protefix Haft-Creme Aloe Vera ist in ausge-
wählten Drogerien und Apotheken zum
empfohlenen, unverbindlichen Verkaufs-
preis von 2,95 bis 3,49 Euro erhältlich.

Nach Angaben von:
Queisser Pharma GmbH & Co. KG
Protefix Forschung
Schleswiger Straße 74
24941 Flensburg
Telefon: 0461/ 99 96-0
Fax: 0461/ 99 96-170
E-Mail: Protefix-Forschung@queisser.de 
Internet: www.queisser.de

Die Protefix Haft-Creme mit 
pflegenden Aloe Vera-Extrakten

Mit ImplantPlus lässt sich die Position eines
Implantats auf einem Röntgenbild realitäts-
nah darstellen.
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Wasserstrahlen, Zahnseide
und Vibrationen sorgen für
eine gründliche Reinigung
der Zahnzwischenräume: das
neue Zahnpflege-Konzept Lyre-
Jet® von Barth Corp.
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